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Hallo,
Also die Gegend zwischen Frankfurt und Wiesbaden ist ziemlich teuer.
Selbst mit 300.000€ wird es schwierig etwas vernünftiges zu finden.
Das sind dann schon Ortschaften etwas ab vom Schuss oder massivem Fluglärm.
Und die Immobilien gehen hier weg wie warme Semmeln.
Ich würde mich also darauf einrichten erst einmal eine Zeit zur Miete zu wohnen.
Plätze für Kinder unter 1 sind hauptsächlich in privaten Einrichtungen zu finden. Ab 1 gibt's
dann auch öffentliche Krippen und Kitas. Trotz Rechtsanspruch sind die Plätze aber immer noch
zu wenig.
Hier im Rhein-Main-Gebiet kommt es bei den Kosten sehr auf die Gemeinde/Stadt an. Das kann
von 200€-800€ im Monat variieren.
Wir zahlen für unseren Sohn für die Betreuung von 7-14 Uhr täglich + 2 Nachmittage ca 550€
incl Mittagessen plus ein paar kleineren Zusatzbeträgen.
In Frankfurt und Wiesbaden gibt es einige Internationale Schulen, ich habe aber keine Ahnung
von der Bezahlung und den sonstigen Bedingungen. Auch wie die Stellensituation aussieht kann
ich leider nichts sagen.
Alles Gute für euch
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